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Ausschreibungstexte
für Stahlzargeneinbau:

Einbauen von Stahlzargen in Mauerwerk, Toleranzen laut ÖNorm B 5335 beinhaltet das
seitliche verschalen der Zargen sowie ausgießen mit Sand-Zementmörtel bis OK Zargen-
sturzblech inkl. Lieferung der dazu erforderlichen Materialien.
Der Einbau sämtlicher Zargen erfolgt unter einmaliger Baustelleneinrichtung in einem Zug
ohne Unterbrechung.
Der Meterriss ist bauseits zu erstellen, eine Kontrolle erfolgt vor Montagebeginn durch den
Monteur und die Bauleitung. Der Meterriss ist in Türnähe gut sichtbar anzubringen und mit
der gültigen Höhenangabe zu versehen.

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 110/205 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 200/205 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 110/245 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 200/245 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 110/300 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 200/300 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 300/205 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 300/245 cm, PB bis 40 cm

_____ Stück Zargen einbauen bis DL 300/300 cm, PB bis 40 cm

Aufpreispositionen:

_____ Stück Haftbrücke bei Betonleibungen oder Ytongwänden (pro Zargenseite)

_____ Stück Sturzfüllen EI30 bzw. Schallschutz

_____ Stück fehlender Maueranschlag

_____ Stück Aufpreis für das Ausbilden einer Vorsatzschale einseitig

_____ Stück Profilbreite über 40 cm

_____ Zusätzliche Baustelleneinrichtung – Pauschale beim Zargeneinbau

_____ Regiestunden Facharbeiter – Monteur

_____ Regiestunden Helfer - Monteur


